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Protokoll der Hauptversammlung des Schachclub Wil

Freitag, 3. März 2006, 19.30 Uhr im Clublokal Sonnenhof

Der Präsident, Joachim Lüthi, begrüsst zum ersten Teil der Hauptversammlung ca. 55 Mitglieder, darunter viele Junioren (und einige Eltern als Gäste).

Entschuldigt hat sich Zorica Radovic.
1. Jahresbericht des Jugendschachleiters

Der Jugendschachleiter, Hans Karrer, orientiert:

Der Elo-Durchschnitt der zehn besten Wiler Jugendlichen stagniert seit Mitte 2002 auf hohem Niveau. Die Top 5 haben einen Durchschnitt von 1842, die Top 10 bringen es auf einen Schnitt von beachtlichen 1745 Punkten. In den Top 100 der Schweizer U20-Spieler figurieren sechs Wiler: Manuel Sprenger (19.), Marco Schweizer (33.), Damian Karrer (47.), Tobias Russi (71.), Raphael Sprenger (79.) und Fabian Gschwend (92.).

Beim Jugendschach machen etwa 70 Teilnehmer mit, oft sind 60 davon am Clubabend anwesend!

Michael Bucher, dessen Trainings den Wilern viel gebracht haben, ist jetzt Trainer der Junioren Nationalmannschaft. Dafür  bekamen Hans Karrer und Sigi Hohlbaum Unterstützung durch Gabi Gerig, Andreas Welch und Hanspeter Wehrli. Ausserdem gibt Damian Karrer Einzeltrainings, Jeannine Schweizer und Cedric Stoll helfen regelmässig am Clubabend. (Grosser Applaus für unsere Trainer!)

Natürlich haben die Junioren wieder erfolgreich an vielen Turnieren teilgenommen. Diese Erfolge kann man jeweils auf der Homepage nachverfolgen. (Applaus für Andreas Welch, der die Homepage gestaltet hat)

Simone Dinkel wurde bei den Mädchen in der Kategorie U12 Vice-Schweizermeisterin. Leonie Schönenberger belegte als Newcomerin den sensationellen 4. Rang.

In einem prestigeträchtigen Mammut-Wettkampf an 39 Brettern gegen die Junioren aus Winterthur konnten die Wiler mit 22:17 gewinnen.

Siegerehrung der wichtigsten Wiler Junioren-Turniere:
Meister U17
1. Manuel Sprenger
2. Damian Karrer
3. Marco Schweizer

Cup U17
1. Damian Karrer
2. Manuel Sprenger
3. Marco Schweizer

Blitz U17
1. Damian Karrer
2. Manuel Sprenger
3. Matthias Mahler
Mädchen U17
1. Jeannine Schweizer
2. Fiona Aepli
3. Carmela Aepli
Mädchen U11
1. Simone Dinkel
2. Leonie Schönenberger
3. Alexandra Holderegger

Schacholympiade
1. Wilen
2. Kirchberg
3. Wil
Wiler Jugendturnier U17 
1. Benedikt Klocker
2. Manuel Sprenger
3. Tobias Russi
Wiler Jugendturnier U11 
1. Jonas Roos
2. Roberto Axelrod
3. Dominic Schori

Hans Karrer dankt zum Abschluss den grosszügigen Sponsoren des Jugendschach:
Kantonaler Zürcher Lehrmittelverlag, Sternengarage Rickenbach, Ingenieurbüro Baumgartner Gossau

Joachim Lüthi dankt Hans Karrer für seinen unermüdlichen Einsatz.

Mit grossem Applaus wird der Jahresbericht des Jugendschachleiters genehmigt. 

Nach einer Pause wird um 20.30 Uhr der zweite Teil der Versammlung gestartet.
Es sind nur noch 13! Mitglieder anwesend.
Der Schachclub Wil hatte im letzten Jahr drei Todesfälle zu beklagen: Rolf Härri, Robert Bislin und Peter Kobler. Der Präsident bittet die Anwesenden sich zu erheben und der verstorbenen Schachfreunde zu gedenken. 
2. Wahl der Stimmenzähler
Peter Brönnimann wird mit Applaus zum Stimmenzähler gewählt.

3. Protokoll der Hauptversammlung 2005
Das Protokoll der Hauptversammlung vom 4. März 2005 (nicht 4. Februar!) wurde mit der Einladung zur heutigen Versammlung allen Mitgliedern zugestellt. Das Protokoll von Aktuar Hans Joseph wird einstimmig genehmigt und vom Präsidenten verdankt.

4. Jahresbericht des Präsidenten

Joachim Lüthi berichtet über das vergangene Vereinsjahr:
Das Vereinsjahr 2005 hat sich im Wesentlichen an das vorangegangene Jahr angelehnt. Die Clubmeisterschaft wurde wieder in fünf Kategorien durchgeführt. Hans Karrer hat es gut verstanden, die Gruppen mit einem Mix zwischen Junioren und Erwachsenen, je nach Spielstärke, zusammenzustellen. Es ist überhaupt erstaunlich, über welche Spielstärke die jungen Spielerinnen und Spieler verfügen. Ebenso überrascht, wie viele Mädchen an den Turnieren, auch auswärtigen, beteiligt sind. Leider bleiben immer noch zuwenig Jugendliche auch im Erwachsenenalter dem Schachclub erhalten. Unsere Jugendbewegung, mit ca. 70 Mitgliedern, erfüllt aber eine ganz wichtige Funktion zur Verbreitung des Schachspiels.

Die Arbeit des Jugendleiters, Hans Karrer, kann gar nicht genug gewürdigt werden, und der Schachclub Wil hat ihm sehr, sehr viel zu verdanken. Es ist erstaunlich, wie er es versteht mit seinen vielen Anlässen seine Riege zu motivieren. Die Details zum Jugendschach wurden von Hans Karrer bereits erwähnt.

Die finanzielle Situation in unserem Club stellt sich so dar: Es genügt gerade so, dass keine grossen Sprünge möglich sind, aber Unterhalt von Material und Räumlichkeiten gesichert sind.

Ein aussergewöhnlicher Anlass war die Simultanvorstellung mit dem besten Schweizer Schachspieler, Yannick Pelletier, in den Räumlichkeiten der Kantonsschule Wil. Auch das Rahmenprogramm war sehr gut arrangiert. Die Organisation lag bei Hans Karrer, der mit seinen Helferinnen und Helfern einmal mehr einen hervorragenden Anlass auf die Beine gestellt hat. Ihnen allen gebührt unsere Hochachtung und unser Dank.

Die organisatorischen Geschäfte wurden an drei Sitzungen behandelt. Es war eine erfreuliche Zusammenarbeit mit gegenseitiger Hilfe im Interesse des Schachsports. An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich für die kompetente Zusammenarbeit im Vorstand.

Danken möchte ich aber auch der Wiler Behörde, vertreten durch das Quartieramt, dafür, dass wir die Räumlichkeiten in dieser Anlage so frei nutzen dürfen.

Der Bericht des Präsidenten wird einstimmig und mit Applaus genehmigt und von Hans Joseph verdankt.
5. Kassabericht

Der Präsident erläutert, dass die Kasse der Erwachsenen und der Junioren auch personell getrennt geführt wird. Beide Kassen werden aber durch die Revisoren geprüft.

Roland Ruckstuhl präsentiert die Jahresrechnung der Erwachsenen, Hans Karrer diejenige der Junioren.
Die Rechnung der Erwachsenen schliesst mit einem Gewinn von Fr. 474.40, die Rechnung der Junioren mit einem Gewinn von Fr. 1'808.85. 
6. Revisorenbericht

Der Revisorenbericht wird von Peter Brönnimann vorgetragen.

Die Jahresrechnung der Erwachsenen wurde von Roland Ruckstuhl korrekt geführt. Der Einnahmeüberschuss wurde richtig ermittelt und verbucht.
Bei der Jahresrechnung der Junioren fehlen diverse Belege, darum ist eine ordnungsgemässe Revision nicht möglich. Die Ein- und Ausgaben erscheinen jedoch plausibel, deshalb wird eine informelle Abnahme beantragt. 
Der Antrag, die Jahresrechnungen zu genehmigen und dem Kassier und Vorstand Entlastung zu erteilen, wird einstimmig genehmigt.
7. Budget 2006
Das Budget wurde wieder getrennt nach Jugend und Erwachsenen aufgestellt.

Hans Karrer erklärt, dass im Budgetbetrag von Fr. 7'500.- für das Training auch die Möglichkeit eines individuellen Trainings mit einem IM möglich ist, allerdings setzt dies auch die Bereitschaft der Juniorin oder des Juniors zur aktiven Mitarbeit voraus.

Das Budget wird einstimmig genehmigt.

8. Festsetzung des Jahresbeitrages 2007
Der Vorstand beantragt, die Jahresbeiträge für das Jahr 2007 unverändert zu belassen.

Der Antrag wird einstimmig genehmigt.

9. Mutationen / Neuaufnahmen

Da bei den Junioren die Mutationen immer sehr hoch sind, werden nur Änderungen bei den Erwachsenen aufgeführt. 
Austritt:

Marc Remund
Eintritte:
Pirmin Städler (Übertritt von den Junioren), Zorica Radovic und Claude Douguet 
10. Jahresprogramm / Turniere
Hans Joseph stellt fest, dass für dieses Traktandum eigentlich der Turnierleiter zuständig wäre. Er bittet die Anwesenden, zu prüfen ob nicht jemand diese wichtige Aufgabe übernehmen wolle. Auch probeweise Einsätze als Turnierleiter würden sehr begrüsst. 

Hans Joseph und Hans Karrer stellen gemeinsam die wichtigsten Punkte des Jahresprogrammes vor. Neben Wiler Cup, Blitzturniere und Clubmeisterschaft steht die Wiler Stadtmeisterschaft auf dem Programm.

Das Jahresprogramm 2006 wird allen Clubmitgliedern mit der nächsten Schach-Info zugestellt werden.

Hans Karrer beklagt sich, dass gegen Ende der Clubmeisterschaft viele Partien forfait gewertet werden mussten, was zu einer Verfälschung der Rangliste führen kann.

Das Ziel, die Clubmeisterschaft (fast) ohne Remis-Partien durchzuführen konnte weitgehend erreicht werden. Damian Karrer konnte den Clubmeister-Titel erfolgreich verteidigen. 
A-Turnier
1. Damian Karrer
2. Andreas Welch
3. Manuel Sprenger

B-Turnier
1. Markus Rutz
2. Jeannine Schweizer
3. Beat Meier

C-Turnier
1. Jérôme Sieber
2. Andreas Führer
3. Joachim Lüthi

D-Turnier
1. Paul Sprenger
2. Marc Etter
3. Zorica Radovic

Cupsieger:
Hans Karrer


Mit grossem Applaus werden Damian und Hans Karrer die beiden Pokale übergeben.
Hier noch die Resultate von zwei weiteren Turnieren:

Turi-Cup
1. Jürg Hertli
2. Damian Karrer
3. Manuel Sprenger

Lösungs-Marathon
1. Damian Karrer
2. Manuel Sprenger
3. Peter Fässler

Anschliessend wird die Verlosung für den Wiler Cup 2006 vorgenommen.

11. Allgemeine Umfrage

Peter Brönnimann erklärt, dass die informelle Abnahme der Junioren Jahresrechnung kein Misstrauensvotum gegen Hans Karrer bedeutet. Aus rechtlichen Gründen war es nicht anders möglich.
Das traditionelle Vier-Orte-Turnier findet im Januar 2007 in Wil statt. Joachim Lüthi möchte, dass Wil mit einer sehr starken Mannschaft antreten wird und das Turnier wieder einmal für sich entscheiden kann.
Paul Sprenger wird das Turnier organisieren. Herzlichen Dank!
Paul Sprenger dankt unserem Präsidenten für seinen grossen Einsatz für den Schachclub Wil. Mit einem Applaus wird der Dank durch die Anwesenden bestätigt.

Der Präsident dankt allen Teilnehmern und schliesst die Hauptversammlung um 21.40 Uhr.
Der Präsident:





Der Aktuar:
Joachim Lüthi





Hans Joseph
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